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Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : TV Isny 46 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für die TSG Leutkirch 
II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TSG Leutkirch II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Berres / Herz. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Felix Berres nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Berres / Herz konnten Heinz / Reisch in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
das Team beitragen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Motz / Motz konnten im
Spiel gegen Graf / Mösle einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Mit 3:1 hatten Peter / Weimer im Einzel gegen Huber / Dieing die Nase vorn. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Felix Berres hatte gegen Jürgen Heinz bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Thomas Motz und Suso Graf, das Thomas Motz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Andreas Peter gelang es, Daniel Huber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Berthold
Mösle konnte Christoph Motz anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34
Bällen endete und von Motz verloren wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Thomas
Weimer hatte im Spiel gegen Matthias Reisch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Roman Herz in der
Partie gegen Hubert Dieing. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Felix Berres überzeugte im Match gegen Suso
Graf, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Zwischenzeitlich konnte Thomas Motz zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Jürgen Heinz, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:
3. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Berthold Mösle war danach Andreas Peter, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Den Sieg von Daniel Huber konnte Christoph Motz im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht
so gut lief es am Nachbartisch für Thomas Weimer beim 7:11, 3:11, 8:11 gegen Hubert Dieing. Es
dauerte eine Weile, bis Roman Herz sein 3:2 gegen Matthias Reisch unter Dach und Fach hatte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Berres / Herz und Graf / Mösle, das
Berres / Herz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG Leutkirch II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022 gegen den 1. TTC
Wangen II an. Für den TV Isny 46 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den 1. TTC Wangen
II am 26.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:7 geht.

 Statistik:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Berres / Herz 2:0, Motz / Motz 1:0, Peter / Weimer 1:0 
Einzel: F. Berres 1:1, T. Motz 1:1, A. Peter 1:1, C. Motz 0:2, T. Weimer 1:1, R. Herz 1:1 

 TV Isny 46
Doppel: Graf / Mösle 0:2, Heinz / Reisch 0:1, Huber / Dieing 0:1 
Einzel: S. Graf 0:2, J. Heinz 2:0, B. Mösle 2:0, D. Huber 1:1, H. Dieing 2:0, M. Reisch 0:2


